
Sehr wichtig für Haushälter ! l

lZ z jü. c 5
An dein großen Union Groß- und Klein-

Verkauf Cabinet-Waarenlager.
»n obigem Waarenlager findet man den besten

und wohlfeilsten Hausralh in Allentaun, und daßel-!
be ist an N«. !Z2 Ost-paniiltcn-Ttraße.

S. S e ll und Sohn
machen dem Publikum bekannt, daß sie noch immer
auf Hand halten und auf Bestellung verfertigen, ein
gro?« Assorlement von

Cabinet - Waaren,
Bestehend zum Theil au« WardrobeS und Dres-

fers, SeiretärS, Stldboards, Bureaus, Sofas,
Tete-a-Tete Lounge«, Springsttz-Schaukelstüh-
le, Parlor-Stühle,

so wie überhaupt jede Benennung Tische, sammt ei-
nem großen Vorrarh von Klichengeraihen und Bett-
stellen jeder Art und an allen Preißen. Gleichfalls

Als Sem»'« und Überhaupt alles '
rva« in diese« Fach einschlägt, und welchrs wohlfeiler
verkauft wird, alt dies an irgend einem andern

Spiegel! 'Spiegel!
Spiegel haben wir das grSßle und wohlfeilste As-

sortiment das noch je in Alienlaun war.?Ferner
Sprin g-B etten.

Alle Arten Spring-Betien sind stets bei ihnen zu
haben und j>var ganz wohlfeil filr Bargeld.

« Zier- und Gold-Mo«lding

selbe billiger als sie irgend sonstwo in Allcniaun ge-

Euch selbst. Ja rufet an No. 32,05t-Ha»»ltor-Stra!
an, ehe Ihr sonstwo kaufet, und Ihr werdet fin-

den, daß unsere Preisen die harten Zeiten gerade pa-
ßen, da« ist wenn Ihr filr Bargeld kaufei. Verges-
set es nicht, ein jeder Artikel ist warrantiri das zu

Leichen-Ve s o r g »« n g

anzurufen, eh« Ihrsonstivo kaufet.
Jede Ar» Holz wird jederzeit im Austausch

S. Scll und Sohn.
Allentaun, Januar 13, 18M. nqbv

Die Augen liielier gerichtet !

Das große Allentaun

Cabintt^Waarenlager.

Cablnrtmacher in der Stadt Allentaun,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freunden -

Kunden und dem geehrten PuMum «berhaupi aw,u,eigen, daß er sein Cabinet-W Warenlager von S!o !44 in sein herrliches neue Gebäude, No. 52 in derWest-Hamilton-Straße, und zwar gerade gegenüber
Hagenbuch's Hotel, verlegt hat, aliw» er nun bereit
-Ii allen Ansprechenden gerade nach Wunsch zu die-!mn. ?-Sein gegenwärtiger Sio-k ist wahrlich ein
vortrefflicher und besteh» zum Theil aus folgenden
Artikeln: °

Bureaus, Seitbo«rdS, Pier-, Cenlre-,
Card-, Diniiig- und Breakfast - Tischen,
Bucher- und alle Arten andere Schränke,
Whatnot- und Sofa-Tische, Parier - Ti-
sche, Sofaö/Piano-Stuhle, <Zpring-Siv-
'Schaukel - Stühle, Bettstellen von allen
Benennungen, so wie überhaupt alle Ar-
tikel die in einem vollständigen Cabinet-
Waaren-Lager gesucht werden.

Er verfertig» ebenfalls auf Bestellung jede Art
von Furnitur, nach der neuesten Fäfchion, und jeder
von ihm verkaufte Artikel muß da« sein siir was er
ihn vcrkaust, und muß volle Zufriedenheit geben.

Haushälier und besonders -ung? Leute weichet
Haushaltungen zu beginnen gedenken, sollien nicht
»rsäumen bei ihm anzurufen ehe sie sonstwo kaufen,
indem er versichert fühlt daß er ihnen Bargain? an-
bieten die nirgendswo außerhalb Philadelphia

Filr bereits qenoßene liberale ttnterstiltzung ist er
herzlich dankbar, und wird durch billige Preiße »nd

f.ine Kundschaft stets zu vermeh-

N V-?Vergebe, den Ort nicht derselbe ist
Mo. S2, SSest>Hamilloi»'Straße?und rufet daselbst
a«. und Überzeug« Euch selbst von der Wahrheit von
d«m was «ben gesagt ist.

I ! I"t>
John Malburg.

Bibel-Niederlage.
» Die Lecha Caunty Bibel-Gesellschaft hat Ihre

Nkderlage im Duchstohr zum ~Lecha Patriot" ln
Allentaun, wo Bibeln und Testamente in verschie-
den»» Sprachen ju dm billigsten Preisen z» haben
lkd.

Wie besten nnd wohlfeilsten

Mletvev
können gekauft werden in

Breinig und Colvrr s

KÄsWIM «» G'WKOM'Mttj»
No. I I Ost-Hamilton Straße, einige Thüren

unterhalb dem Allen Haus.
VS'Wer irgend eine Sorte Kleider braucht, der komme»ind sehe für sich selbst.

Erinnert Euch des Orts: N». n Ost-Hamilton Straße
»B"Sie stnd auch als Agenten von Grover und BakeS Näh-Maschinen angestellt, und laden Al-

le ein, welche eine solche Maschine zu wufen wünschen, und dieselbe zu besehen, indem ste
wohl versichert fühlen, daß eine Untersuchung einen Jeden überzeugen muß, daß keine im Markt sind,
die sie übertreffen?wenn solche darin sind die ihnen gleich kommen.

Franeis H. Breinig. Samuel Colver.
Allentaun. März 21, ISOO. nqlJ

Nene Waaren
a» der Ein Preis

L ö w e n H a ll e,
Ecke der Church Alley und Hamilton Straße, erste

Thüre oberhalb der Reformirten Kirche,
lnAllentaun. -

Die Unterzeichneten haben soeben einen neuen und
sehr ausgezeichneten Siock von Waaren, schicklich für
die Jahrszeii, eingelegt, w.lcher sie gegenwärtig zu

Kleidern für den Frühling und Sommer verarbei-
ten, bestehend mis jedem Stoff welchrr für dieses Zach

Kommt und sehet ehe ihr sonstwo kauft,
und ihr werdet euch bald übcr,eugt haben, daß ihr
hier deu größten Werth für euer Geld bekomm».

Wir haben AlleS

weitläuftig zu melden. l 3 i

Kundeparbeit oder Kleider auf Bestellung
werden ebenfalls nach der neuestv» Mode und besten

Neligh und Breinig,

! i^"
Frühlings-Guter

und Mehgev

len Sii'ls. Mustern und Schaitirungen. Ihr Stock

CasstmereS, Seide Vesting« der neuesten StylS,
Tuch von allen Farben, Halsbinden, Cravats,
und kurz allem was zu einem Manns - Anzug

Fertige Kleider.

Trorell und Metzger.
AaronTroxell. Nath. Metzger.

Allentaun, März 21,1800. nqlJ

Sehet und höret!
Dem großen Held John Brown, welcher

verurtheilt und aufgehangen worden
ist, am Sten December,

seineKleider sind zu sehen.
Samuel Hecht,

! in der Hamilton - Straße, nahe der Bten
in Allentaun,

welcher noch dazu feinen Kunden und dem Publi-
kum im Allgemeinen ankündigt, daß er gesonnen ist

Fertigen Stock Winterkleider
von allen Sorten, näixlich: N ö cke, Ho-

fen und W e st e n, 23 Prozent billiger zu ver-
kaufen, als Andere die diese Geschäfte betreiben.
Auch hat er noch viele andere Artikel für Herren,
welche zu viel Raum einnehmen würden, wollte
man sie alle benamen.

Kommt und überzeugt Euch selbst von der Wahr-
heit des gesagten; indem es Euch zugleich eine

l gute Gelegenheit gibt, feine für Feiertags-
Geschenke bestimmte Artikel zu sehen und da-
von zu kaufen. Vergehet es nicht, es ist hier kein
Humbug?und Ihr könnt ganz sicher bei ihm 25

! Prozent bei Euren Einkäufen ersparen.
Dies ist wahrlich eine große Gelegenheit für ei-

nen Hecht zu fangen?bringt aber eine goldene,-
silberne- oder eine guie papierue Angel mit?-
das ist der Weg wie er sich leicht fangen läßt, in-
dem er nicht gerne an eine eiserne oder stählerne
Angel anbeißt.

Für bereits genoßene Kundschaft ist er höchst
dankbar, und bittet um eine Fortdauer derselben-

Samuel Hecht.
December?» nqbv

P und zu

Wichtige Neuigkeiten!

«CharlesKeck,

Kaufmanns-Schneider
in Allentan«,

Macht dem Publikum Überhaupt Achtungsvoll die
Anzeige, daß er da? Kauf-

-D Kd nianns-Schneider-Geschäsi,
früher von Keck und New-
hard, nun t,»f alleinige
Rechnung bel>-cibluiidzwar

/WM No. 35. Ost - Hamilton

schräg gegenüber der Resor-
/i? « »

»lirlen Kirche. Er hat ei°
ne» vollständigen, umfang-

N uenWaaren

sten bis zu gewöhnlichen herab.
Wer nun haben will, einen vortrefflichen

Neberrock, Wasserdichte Gum lieberrücke,

Frack Rock, und wollene,

Geschästs-Rock, Handschuhe und Hosenträger,
Wam »S, Linen und Marselles,
Hosen,

. Heindbusen und Lollars,
OberallS. Sack- und Halstrlcher,
Weste, Hosenträger.
Siriimpfe, Unibrclicn.
Westrikle Wämse, Spazierstccke.
Kurz, wer irgend etwas aus dem Fach eines Aaus-

nianns-SchneiderS kaufe» will, der rufe an bei Hrn>
Charles Keck.

Sine fituf-iind-zwanzig-jährige Erfahrung in mei-
nem Geschäft setzt mich in den Stand, solche Waaren
einkaufe» zu können, als gut, dauerhaft und wohlfeilsind, und ich bin tiberzeugt, daß ich alle Kunden zur
völligen Zufriedenheit in allen Hinsichten bedienen
kann. Die alten Kunden der vormaligen Firma,
und so viele neue als es schicklich finden können, sind
freundschaftlichst eingeladen anzurufen und für sich
selbst,u sehen.

Alle Bestellungen werden mit Dank angenommen
und prompt besorgt, und fertige Kleider

an den allcrniedrigsten Preisen
verkauft. Auf fernern zahlreichen Zuspruch Hossend
verbleibt Nlit Achtung (TharleS Keck.

Alienlaun. April 4, IBkil>. nall

Der Philadelphia Baargeld
Drognen-, Oelen- nnd GlaS-Stohr,

Südwestliche Ecke der Hten und Callowhill
Straßen, P h i l a d e l p i a.

<s)"Drog»isten, Kaufl!ule< Bauern und das Pub-
likum überhaupt. Ich werke dem Frühjahrs Han-
del von I86i) im Großen und Kleinen verkaufen, ei-
nen schweren Vorrat!) von Droguen, Medizinen und
Chemikalien, ?c., >e.

2N.WN Kisten Fensterglas, assortirter Größen und
Oualitäien.

Pfund Kitt, weiß, fchivartz, roih, u. f. w., in
Klumpen «der in Blasen.

20,000 Gallonen Leinöl, Terpentingeist, Camphin,
Alcohol, »e.

20 Tonnen reines Weißblei, in Barrels, Halbbär-
rels, 100, 50, 25 und 12j Pfund Fäßern.

M Tonnen Peilschnee-Weißblei, in Bärrels, Halb-
bärreis, 100, 50,25 und 12j Pfund Fäßern.

40 Tonnen Neu gloik Wcißbtei, in Bärrels, Halb-
bärrels, 100, 50,25 und 12j Pfund Fäßern.

rels, Halbbärrels, 100, 25 und I2j Pfund
Fäßern. »

40 Tonnen Amerikayischer Schnee-Weiß,ink, inBär-
rels, Halbbärrels, 100, 50. 25 und 12j Pfund
Fäßern.

20 Tonnen Lecha Amerikanischer Zink, in Bärrels,
Halbbärrels, 100, 50, 25 und 12,j Wind Fäßer»,

25 Tonnen Ziitt Anstrich ron verschiedenen Farben,
in Bärrels, Halbbärrels. 100, 50, 25 und 12j

Pfund Fäßern.
Ig Tonnen Mineral-Anstrich von verschiedenen Far-
-10,000 Pfund reine Französische Grün, Chrongriin,

1,000 Pfund Sinalt's assortirte Blau, Schwarz, Reih,

100 Packele Goldblail, Glaser -Diamanten, Glaser-
Kitt, Hackmesser, -c.

20,000 Gallone» Gekochtes Oel, Firniße, Japani-

Ebenfalls
2,000 Bärrels Roman Cement.
3,000 ~ Roscndale und Hpdrauiie Cemeni.
1,000 ~ Caieinirler. Land-, Zahnarzl-GußgvpS,

alle« ich im Großen und Kleinen um
10 bis 20 !pio,enl wohlfeiler verkaufen werde als al-

Heury VankS, Eigcnihllmcr

und Mlas - Dtohr, SüdweMiche Ecke der Vierten
und Callowhill Straßen, Philadelphia.
März 14. .

nq3M

Ein herrlicher Stock

Wand - Papier.
Die Unterzeichneten haben soeben den größten,

schönsten und besten Stock Wandpapier, für
parlouro, Gänge, Stuben und Rüchen

erhalten, der noch je in Allentaun war. Dies ist
keine Uebertriebenheit oder Prahlerei, sondern die
reine Wahrheit, wovon sich ein jeder selbst über-
zeugen kann, wen» cr anruft. Das Publikum
wird auch benachrichtiget, daß sie eine Einrichiung
getroffen haben, wonach ste immer die neuesten
Styles erhalten, und ihr Papier gerade an Phila-delphia und Neuyork Preisten verkaufe» könne»?
und wodurch ste nun in den Stand gefetzt sind, be-
deutend wohlfeiler zu verkaufen, als dies sonstwo
geschieht. Wer daher Bargain« machen will, der
rufe unverzüglich an, denn ste stnd im Stande alle
Ansprechende vollkommen zu befriedigen.

Aeck, Guth und Helfrich. i

TV.VVO < vpiLS 8«I«>

vv IMBVV
vr ?»IZ o««.

Er faql di r Wie ein Partnerschip-Papier aus-zuziehen und gibt allgemeine
Zernien filr Agreements von al-
len Arten. Bills ron Verkauf,
Leafc« und Pelitivnen.

iE rfag > dir Wie B-nden und MortgÄge«. Af-
fidavits, Power ron Ättorneos,
Nonn, ErchSnge Bills, Reseienund Releases aufzuziehen.

Ersagl dir Die (Stsetze fitr das Eincollekliren

der Limitation und Belauf und
Art mn Eigenthum ren Erecu-
tion ausgeschlossen, in einem je-

soioent Gesche eines jeden Staats.
Er sagt dir Die legalen LerhSltniße zwischen

Guardian und Minderjährigen,
Meister und Lehrling, u. Lehns-

. Herr und Lehnsmann.
Er sagtdir Was ein Leibel und Schlünder

ausmacht, und düe Gesetze bejitg-

dersilben.
! Ersaztdir Die Mechanic-Sien Gesetze ron ei.

nem jeden Staat, und die Natu-

Er sagt dir Die Gesetze bcjitglich aus Pensio-

qen, so wie die Pre - Emxtion-
Gejetze auf össentlichen LÄnderei-
en

Er sagt dir Die Palenl - Gesetze, so wie die

Tabellen von Gebührend
Er sagl dir Wie du deinen Willen »lachen

sollst, und wie ron einer Hinter.

nsc- und Ju i?ial - Gewalt von

beiden der Allgemeinen und
Slaats-Regierung. auseinander.

!Er agI dir Wie aus der Eourt zu bleiben, in-
dem er dir zeigt wie du deine
Geschäfte gesetzlich thun sollst ?

und man wird dabei febr vielen
Verdrießlichkeiten überhoben.

Einzelne Eopien werden durch tie 5 est, tatz Post-
! Geld befahlt, an jeden Lauer, jeden je-
! den Geschäftsmann und iiberhaurl an i'gend Je-
mand in irgend einem Staat, auf den Emxfang von

l vi(It)?oder in Gesetz Slrl gebunden iiber-
sandt.

KiM^bas

Jolii, <?. Potter, Herausgeber.

! Mai IN, IBtiN. ' nq!>M

Fke,// I»'««/«
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L IXI l>.

anstellende Krantheiten schützt.
Er sag! dir Von den verschiedenen Krankhei-

ten der Kinter, und gibt die be-
.

ste »nd leichfte Weise sie zu be-
handeln, nährend tem Zahnen,

Rixgwurm, Mapern, u s.
»nd sag« dir die besten Mittel sie

und gibt dir die besten und leich-
stcn Mittel dieselbe vollständigzu
ruriren.

Ausiekrung. Dvspepfia, Asth-
ma, Wasiersucht, Gout, Rheu-

undsagt dir die besten Heilmit-
tel für dieselbe.

Er sag« dir Die evmptomc von Cholera Mor-

ne, der Ohren und Augen, und
sag dir die besten HeilmMel alle
diese Gebrechen zu cvriren.

Dislokationen,Sprains, Mund-sperrer Fieber - Sores, White
Sirelling, Boils, Whitlows. lll-
eer». Scursy, Burns und Sero-
sula.

Erfagt dir Die »erschiedenen Krankheiten der
Frauenzimmer, von Kindgebur-
ten u. von Menstruation; Whites,

ben. frei ron ..Metiial
standen werden kann, »nd di» einsahen Vorschrei-

Werlh reiten welche tadelbe kostet.?Es ist in klarer j
und offener Schritt gedruckt; es ist ferner illustrirl,

schicklichen Abbildungen, und wird dir unter dei-

Empfang von KI.(Ä, zrigcfandt.

Jahr BAAL
die Agenten-Bedingungen, so wie andere Nachwei-sangen wende man sich an

John E. Potter, Herausgeber.
No. KI7 Sansom Straße, Philadelphia.

MailS. nqNM

Allentown
Cabintt-Waurenlagcr

> likun, im?lttgcnieincn achlungsvoll,u benachrichtigen
, daß sie uiuiängst in diesem Geschäft in Gesellschaft gl-

rrcllen sind und dah sie fortwährend aus Hand halten
ein vorzügliches Assvricmcnt von

GMimetwKKVen
> jeder Benennung, bestehend aus Bureaus, Side-
.! Boards, Pier, Center, Card, Dining, und

Breakfast Tischen; ebenfalls, Whatnot
und Sofa Tische, Parlor Tische,

Spring-Sitz Schaukelstühle,
! Sofas, Pianostühle,

Bettstellen von
-! jeder Art,

Sammt einem allgcmcinkn Afforiementven Küchen
l h, welches alles sie an Preisen verkaufen

bieten.
Sie verfertigen ebenfalls auf Bestellung jede Art

ren. oder kein Verkauf. Daher rufet bei ihnen an
und febel für euch selbst, an
N0.29 West Hamilton Straße, oder am Schild

Simeon H. Prick,
>! Henry S. Wcaver.

Februar Ist. ISPO «alI

zZllusllhrell, Sttckuhreu
> u n d Z u tve l e n - W cl a r e 11.

No. 23 Ost-Hamilton-Straßc, gegenüber der Deutjih
, Reformirten Kirche, Allentan».
, Bittet ehrerbietigst um Erlaubniß seine Freun-
> de und das Publikum im Allgemeinen zu benach-

jrichtigen, daß er soeben direkt von Neuyork und
' > Philadelphia erhalten hat der best-gewähite Stock
° von
> h a u s u l) r c n,

Sacknhrcn,
Juwelen- und Silber-

k Waaren,
- der noch jemals in Allentaun

um Verkauf angeboten wurde. Alle diese Waa-!
'' ren ist er entschloßen an niederer» Preißen -u ver-1

' kaufen als vorher, und so wohlfeil wenn nichts wohlfeiler als dieselbe in den CitieS gekauft wer- >
i den können, und gibt die Versicherung daß sie

> alle das sein müßen für was er sie representirt. !
Alle sind höflichst eingeladen anzurufen und für

sich selbst zu urtheilen^.
Hausuhren, Sackuhren und Juwelenwaa-

ren werden auf das beste reparirt, und jede Arbeit I
! warrantirt.

Melodeons
Ebenfall» beständig auf Hand ein glänzendes

Assortcment von MelodeonS aus den besten j
! Fabriken, für Kirchen und privat Häuser.

Dankbar für bereits genossene Kundschaft, Hof- j
, i fet er durch pünktliche Aufmerksamkeit feiner Ge-'

schäfte eine Fortdauer derselben zu genießen. i
Allentaun. August 3. yqbv!

Das Adier Hotel
In der Stadt Allentaun.

Der Unterzeichnete gibt dem allgemeinen Pub-
likum hierdurch Nachricht, daß er das,, Adler j

' Hotel" in der Stadt Allentaun, Caunty, j
> Pcnnsylvanien, ohnlängst lezogen hat, und nun

' bereit ist allen Ansprechenden nach Wunsch zu die-!
V»". Das Adler Hotel

befindet sich an dem nord-
westlichen Eike der Hamil-

7ten Straße,!
DWWMIi o- D I'IK oder des Markt - Vierecks,

und ist sehr begPm für
! Reisende und Andere eingerichtet»
! Seine Betten sind alle von der ersten Güte: ?

. Sein Tisch soll iniwer mit den besten Speisen die
der Markt in einer jeden Jahrszeit darbietet, be-

! seht sein ;?ln seinem Bär sollen nur die besten !
- Getränke angetroffen werden ! ?Und in dem Hof

' und Stall soll es an nichts mangeln, und dorten
wird nie ein anderer als ein williger und sorgfäl- j
liger Stallknecht angestellt. Kurz, cr wird durch-

! aus nichts fehlen laßen, um fein HauS in Wirk-
lichkeit zu einer Heimaih für Reisende und andere
zu machen. Rufet daher an, und überzeugt Euch

. selbst von der Wahrheit des Gesagten.
Für bereits genoßrne Unterstützung ist er höchst

dankbar, und fühlt verstche»t, daß wenn gute
Handlung und billige Forderungen etwas werth
sind, sich seine Kundschaft, und dies sehr bald noch

ium Vieles vermehren wird..
! Moses Schneck. !

Januar 4- nq6M

Lotte zu Verkäufen.
Der Unterzeichnete wünscht seine Herr-

Land, gelegen in Ober-Sau-
Taunschip, Lecha Cauniy, und

gränzen» an Land von Samuel Seider, durch Pri-
vaihandel zu verkaufen. Die Lotte ist eine werth-
volle, enthält 25 Acker, ein Theil von welchem
Holzland und Schwamm ist. Es befindet sich
«uch gute« Obst und Waßer darauf auch sind
die Gebäude gut. Das Nähere erfährt man bei

Thomas Berken stock.
I Junik. nq2M^

Platform Waagen.
Platsorm Waagen, ren jeder Benennung, schick-

lich für Rtegelbahnen u. f. w., um Heu, Kohlen,
Erz und Kausnianns-Güter im Allgemeinen zu wie-
gen.?Käufer laufen keine Gefahr zu verlieren, in-! >dem eine jede Waage warrantirt wird genau zu wie- >

< gen?und wenn sie nach dem Prvbiren, nicht Zusrie- >
denhcit geben, werden dieselbe ohne Kosten zurückge« >

V-rferligt werden dieselbe am alten Platze, >
vor mehr als 35 Jahren.

Abbott und Comp. >
Eck« der Uten und Melon Straße, Philadclpbia. i
Avr.l nq.'ZM ,

Papier! Papier!
Alle Arten Brief-, Commercial», Note-, Cap-

Pack- und Fenster-Papier, soeben erhalten und gar
billig zu verkaufen im Buchstohr von

Keck, Gut hu. Helfrich.

Ein großer Sieg
In dem Schlachtfeld«!

Mord! Schlächterei und Victoria!
! Der Satan ist an einem Bein für ein tau-

send Jahre festgekettet. Ter Scheriff
! war letzte Nacht in dem Gefängniß.?

Siebenzehn Advocaten eingefchloßen?
Richter und Jury Sinnenlos durch die
Nacht. Einige Doktoren auf einer
?Sprie", u. s. >v.,

aber »s ist erstauuend zu sagen, daßdie Aufregung an
! Slop?« wohlfeile», Bargeld Slohr, wegen seinen

Schönen nnd woblfcile» Güter
! soeben erhallen auf Scherisss Verkauf, so groß war

daß das Schicksal der ?Ehrwürdigen" Obenbcnann
len, ganz und gar oergeßcn worden ist ?und noch so-gar bei ihren Weibern und Züchtern?denn dieselbewaren Alle enlsehloßrn für den ersten Schnitt ron den
neuen Biiler; und kein Wunder, denn nahe an
13,000 ZartzS schwarze Seide für 37j und 50

Cents per Aard ; do. 18,000 Aards faney
Seiden, neue StylcS für 5V Cents per Jard z
lO,OOO AardS schwarze AlpaeeaS, ganz wohl-
feil; 33,W0 Jards neue Style Ladies Dreß-

, giiter?»ll l!,o gu! Muelins und Kattune
ganz wohlfeil für Bargeld ; 3000 neue Style
Mantillas ; 1001 lHoopskirtS, eine große Zahl
Dusters von 60Cents bis zu 8l 5 00 das Stück;
französische Laee Mantillas für 88 welche 815,-
00 werth sind; 1,800 Schawls von allen
StyleS dreckwohlfeil, 1000 ParasolS und Nc-
genschirme; schwarze Berege und Merinos von
l2j Cents aufwärts, gerade breit genug für
Trauer-Schawls; schwarze Veils und Lollars
ganz wohlfeil; Gingham Halstücher nahe an
einer Aard 4-eckigt für 6t Cents per Aard;
nadelgearbeit te Halstücher für 65 Cents das

' Stück; Ladies weiße Strümpfe für 6j Cents;
ausgenähte Collars für 3 Cents; Ladies Hand»

> l schuhe 4 Cents;
' Ferner: ?Del Schädes und Fen-

ster Curtains sehr schön.
! Auch Güter für Manns und Knai en A izüge als!

»! Tuch. Cassimcreg. Lvesiingg, Satin
und gemeine Hosenstoffe,

Und diese sind zwar wohlfeiler als dieselbe je in
»llenlaun zum Verkauf angeboten worden sind.?
«crgeßet es auch gleichfalls nicht, daß der Stopp,

, soeben eine große Lol ron neuen Sli'le
Frühjahrs- und Seinmer Bonnets,

Binder, Blumen, u. s. w., von Neuyork
und Philadelphia erhalten hat, welche er fest ein-

flößen ist beim Großen und Klnnc» ganz billig für

Nnd nun für die Wrozereien.
I T'er Stepp verkauft herrlichen Zu
! siir Cents das Pfund ; bester

weißer für Ul CenlS ; guter SvrupMe-
MWSttzS» laffts an kj Cents per O.udrt herrli-
-her Back-ViolaßeS an 10 CentS ; 4l>» halbe und

jviertel B Irrels von den feinsten Makareln die je in
Allentzu» verkauft worden sind, und er verkauft sie
l>on HI bis wohlfeiler als die Wohlfeilsten.

..gaße" für den Slop»', denn ich liebe ilm selbst nick,

ich ihn nicht das kann ick Euch sagen.??loppSw»l,'-
j feiler Bargeld Slobr ist an No.L 5 West Hamilton
! Straße in Allentaun, Pa.

Der wvhlfcile

Harte-Waaren-Stohr
Inder Sladt Allenlaun

Hagenbnch, Kersch und Co.

Eisen-Waaren-und-Ackerbau Geräth-

litt

Alle Arten Bai«ern-(Yerntlien,
als Maschine» aller Ar», Dwlls, Pferde - Gewal-

ten. Pferde-Rechen,

kann. Ein ElabUsement dieser Art Möschen längst
! gewilnscht worden, und tasselbe ist nun auf die rechte
> Weife zur Beq iemllchk.il unddenlntereßen der Bau-
! ern etablirt, indem die Maschine», »ndüberkauplal-
! le Artikel in ihrem ganzen Slohr, geradedasseinmil-
ßen, für was sie dieselbe verkaufen.

Kommt daher Einer ! Komml Alle! Und sehet für
! Euch sUbst, ehe Ihr sonstwo kaufet »nd thut i
daS, so sind sie völlig überzeugt, daß Ihr es sicher zu
Eure»! Jnlereße finden werdet von ihnen zu kaufen.

Hagtnbuch, Hcrsch und Co.

! x. »-
«

!
! Club
l "'

Grocerlin u

An Auszehrende
und Nerven-Leidende.

Der Unterzeichnete. vor einigen lahren «in Ein-
wohner v»n Asien, entdeck«- wahrend er dort war.
ein einfache« Kräuter-Mittel?eine gewi? Kur fürAuszehrung, Asthma. Bronchitis. Husten. Lerkäl-tung. und ?ervöfe Debilität. Für den Nutzen von
Auszehrenden und Nerven-Leidenden ist er willens i
daßelbe zu veröffentlichen,

Solche die es wünschen wird er eine Borschrift.!im, voller Anweisung, (kostenfrei) zusende» ; eben- i
falls eine Probe von der Medizin, welche sie als ei-ne hübsche Combination ron der Nalur's einfachen
Kräutern finden werden. Solche die das Mittel zu
haben wünschen, können eS durch die zurückkehrende
Pest erhallen, wenn sie schreiben an

I. E. Cuthbcrt,

Ro. 4A Broadway, Neuvork.
April IS, ISSY. ' nqb?>

Krieg im Süden
und ein qroßer Zulauf am

Volks Stohr!

Gute Bilchrungcn sind s« nethwendig al« S
und die« ist die Belehrung des Dr. Ben,. Ar
l>i>. als er sagte: ?Steht frühe auf. lebe nilchl
sei thätig, und wenn du diese Regeln der Spar
k.it befolgst, so wirst du sicher in deinem Unter
men fortkommen- denn Sparsamkeit ist ein g>
Revenue an sich selbst, und dadurch laß man e
selchen Revenue nach dem Stohr von

G66MSM NM
bringt, welcher soeben am Ecke d»r Hamilton

Bten StraPe, gegenüber dem wohlbekannten Ha
buchs Hotel, am nämlichen Ort der früher
Schlauch und Dannenhauer bewohnt war, er!worden ist.

An diesem Stohr hat »'.an soeben von Phil«phia und Neuiork

Ein großes und herrliches Assortement
Kaufmanns - Gntei

erhalte», welche« sicher außerhalb den See - Stönirgendswo übertreffen werden kann?bezüglich
Güte, Schönheit und Billigkeit. Daßelbe b,
aus jeder Verschiedenheit von
FriilijahrS und Sommer-Giiti

Grozereicn, Quienswaaren, Erdwaa'
Glaswaaren, Carpets Oel-Tuch,

Oel-Schädes u. s. w.
welches alles sie an einem ganz kleinen Profit,
glichen mit dt» City Großverkauft-Preißen oer
fen.

Jkrc DreH Güter
sind alle von der meist sashienable Auswahl, un>

Reichem Fänry Seide, neuer Styl.
Boiled schwarzer, do. importirt.
Gemeiner Poil de Sei«, von allen Schi

und Farbe».
Prächtiger Bayadell Seide. Foulard S

Marceleue und Floren» Seide.
SchawlS, Mantilles und DuflreS.
Sattin Challies, Glossy Balenclas.
Chenne Roistonas und BeregeS. Granal

Jrdia Seide, Chintzes u. s. w.
Bester Fronting und Familien Leinwand.
Tuch und Caßcmeres. Muslinc, glanelle

TickingS.
Piano Tuch, Tisch-CoverS, Tisch-Tücher, Ä

feiles QuiltS, Allendale QuiltS u. s. w-, u. j
Sammt einem vollen Aflcriemcnt von Senile

sturnisching Outer. Ruft bei uns an?besehe
Waaren, erfahrt die Preisen, und ihr wird
daß die cbigen Waaren grad so sind wie sie sei«
billig!"'

höchste Marktpreis wkd allezeit für
dcsprodukien bezahlt.

Samuel Miller, Verkauf
Josiah German, Nathan German,
Allentaun, März LB.

lltue Güter! Neue Güttl

Soeben erhallen am neuen Stohr
Röder und Lerch.

Wir sind soeben von Rew-Aork und Phill
phia zurückgekehrt mit einem briUianten Assort

Frühlings- und Sommer-Güter
Die liberale Kundschaft die wir rihalten l

verleitet uns unser» Stock zu vergrößern, ,
bend daß durch das Hallen eines gut gewä
Stocks von Gütern, daß wir unsere Brrkäufi
mehren können, und nun dii
an kleineren Profiten, und Mllcn geiiau fei
der neuen Regel: ?Große Beiiäufe und >
Profite."

Röder und Lerch machen Bait aus
feine Güter, auf solche als i

Gemeine und figurirte schwarze Seide, I
Seide von jedem Schatte», Farbe und neu
Style?neue Style Irisch Poplins, Silk Ire,
Camillas, englische und französische BaregeS,
lencias. Challies, Trav'elling Güter, u. f. >
Wir haben ebenfalls ein großer Stock Sche
Raglans, Duslers, Ma»tillas, Sonnen-Umbn
Parafols, Kid Gloves, u. s. w., u. s. w.

TI?KUEV»GÜt>!V.
BombazinS, Alpaceas, all Woll DelainS, <>

lyDelains, schwarzer und figurirler Seide, I
an 37 Cents die Jard, Mohair Vallencia«, S
Hains, Kattune, ,c.. Schwarze Englische Cr>
Lane und Crape VerdS, CollarS, u. f. >

Ebenfalls ein volles Assortment von Trauer-Z
ren.

' Ladies und Kinder Stahl-Spi
" Slirt«, weiße und collerirt, vo

Cent« zu 2 Thaler.

Tracht für Mannspersonen.
Schwarzes und farbiges Tuch, Coßemere,

ficnzeuge. Jeans, u. s. w Eine große
schiedenheit von GloveS und Hosieiy, lei
«acktücher, leinerne und wollene Tischtücher, i
faillt Quills, Bosome, CollarS, LravatS,
dirsleeveS, Hosenträger, u. f. w.

und Glaßwaaren in
ihrer Verschiedenheiten.

Groccrics
Wir haben immer auf Hand ein großer

gutausgewählter Stock von Zucker, Thee,
laßes, Kaffee, Rosinen, Gewürzen, grobe«
feines Salz beim Sack oder Büschel, getrol

Früchten von jeder Sorte.

Fisch - Fisch!
Makrelen No. 1, 2 und 3, ganze, halbe

viertel BärrelS, Weissische, welche wlr an K
anbieten, für "B aargel d."

N. B.?Alle Arten LandeSprodukten lv>
im Austausch für Waaren angenommen.

es Such gefallen und ruft bei un
ehe ihr sonsiwo kaufet und besehet unsere Wa«

Röder und Lerck
N«. 9 West -Hamilton Straße, Aller,taun, >

April 11. >

Leder, und von allen Arten, und all,

Schuhmacher Aeschäft gehörige Artikel zi
ben bei I.U Mose

Allentaun, November 17, 185«.


